
Intelligenz - Zswtt ?ur Nmbacher Ueitung
M^ 16.

Donnerstag den 7. Mebruar 1828.

Vermischte ^erlambarunZen.
z. Z. 425. (3) Nr. .55.

A m o r t i s i r u n g s . E d i c t .
^ e « ^ ^ Bexiiksgerichre der k. k. Staalsherr.
schüft âck wlrd bnmit üNgemein kund gemacht:
Ma^habe über Ansuchen des Ioftph Wertonzel
zu ^t.EIementis, in die Ausfertigung der Amor
nfaNonSeelcie, rucksichilich des zu Gunsten kes
-zacod v^ant, auf der zur StsattzherMaft Lack,
^ . 1 ^ ^ ' lb5H.825, eienknden Eanzhube,
,ub Haus-Nr. , 5 . zu St . Glementis intabulir-
ten Notllnais - Instruments, l̂ 6o. 20. Sep<
tember 18^2, intHd. 24, October i ä i 6 , dann der
ron ^acod Ranr, zu Gunsten des Anton Prescl ron
fflvnsrn, über obigen Schuldbrief ausgestellten
^ M s n , 6äo. 24. Jänner, superinwb. auf obigen
«cchuld^lnf, unterm 19. Februar lü,3, gerriNlget.

ES wetten daher oNe Jene, die auf diese an^
Zeblich in Verlust gerathenen Urkunden, ew
Recht zu haben vermeinen, biemit aufgefordert,
binnen einem Jahre , sechs Wecken und drey Ta>
gen, dasselbe so gewiß hierorts geltend zu machen,
widrigens nach Vellauf dieser Zeit über ferneres
Ansuchen die benannten Urkunden jammt dem
Intabulationsc«rtificate für null, nichtig und kraft'
los erklärt werden rrürden.

Lack den Zi . März 1627.
z. Z. L6a. (3) Gdict^ »ä Nr. 90^

Von dem vereinten Bez. Gerichte Mich eistet.
ten zu Krainburg, wird hien-.it bekannt gemacht:
Vs haben Georsi und Watia Seuneg. dann Mar-
Kareth Floriantschttsch und Elisabeth OUak, um
Eindtlufung und fohinnige Todesettlaiuna ihres
zu Orecheg gebürtigen, ftit mehr dann 3o ^ah«
« n abwesenden Velwündten Alex Seuneg "ge»
be-ten. Da man nun hietüder den Herrn Justitiar,
3̂gnaz Ekaria, zum Vertreter dieses Alex Seu<

O e m ^ ^ ' ^ l bat, ss w:rd ihm dieses befannt
erbe« od ^ ^ auck derselbe oder seine Leibes-
Edictes t « ^ ^ " ^ " ^ mittelst gegenwärtigen
nem Ia^re einberufen, daß sie binnen ei'
erscheinen u n d ^ / 7 ^ ^ Bezitksgelichte so gewiß
drigen a e d a ^ , ^ ' ^ " ' ^ ' l e n l°Nen, als im Wi<
über feinen o t t e r s ^uneg für todt erklärt,
«epftogen, und f/i ^ . ^ l b tbe i l ^e Abhandlung
lsgitimirenöenTrb, - ' " ° " ^ bekannten und sich

Vereintes N?, ^ ' " ^ " l n ^ r t e t werden würde.
bürg den ,5. I ^ ' ^ c h t Micheistetten zu Krain'

2' Z. »277^(3) 7-̂  ^ —-—«
A m o r t i s ^ - ^ ' ^ ^

Vom v e r e i n t e n ^ " « / ' ^ d i c t .
^srf wird hiemit a N ° e ^ ° ' ^ ^ " ^ t e zu Münken-
seye auf Anlanaen des ^ , ^"annt gemacht: Ss
öes dss m i n d e l j ä b ^ n ^ , ^ " " Keber, Vormun-
^ll.Nrben lein ^ ^ " ^ l " °n Humer, Unwer-
tie Auzfeltiau«. > ^ ^ humer von Sle in, ,n
ms HuMUgung der Amonisatiensedicte, über

des, in c2u2» Bartholornä Perko von PoNane,
im Bezirke Lack, gegen Georg »Vchinkouz von Perau,
ob von Elstern an Leimleder, 2 (!onw-Zahlung be-
haupteter i3o st., und an Schadenersatz zuerkannter
Lo ft. und besckworner 4" ft- ^. 5. e., am 24. I u .
ny lL i4 tlftossene Urtheil des dermahligen Han>
dklsgerichtes zu Laidach, welches Urtheil auf die
Vormahls dem Georg Schintouz< nun aber dem
minderjährigen Anton humer gehörige, dem lobl.
Gute Oberperau, 5ul> Urb. b'ol. , , dienstbare
hofstadt, oder »̂ 5 Hübe nächst Perau, am 9.
SePtemder 16,4, im Extcutionswege intabulirt
wurde, gewilliget worden.

Es wird daher Jedermann, der aus gedacb»
t?m Urtheile was immer für einen Anspruch z»
stellen vermeint, aufgefordert, seine vermeintli'
chen Rechte daraus binnen emem Jahre, sechl
Wochen und dreo Tagen, so gen-iß geltend zu ma-
chen, als widrigens selbes nach Ablauf dieser tzeit
für amortisirc ertlärt, und in dessen Ixtadulatisn
gewiNiget werden rrülde.

Wünkendorf am 22. October 1627. " ^

z- Z- 359 (2) O d i c t 26 I>lio. 679.
Bon dem Bezkksgcnchte Weißenfels ju Rro«

nau, wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchendes Herrn Leopold Ruard, Inhaber der
lsisenderg', Schmelz« und Hammerwerke zu Sava,
Bleocssen, Mo,strana, Weißenfels ,n Ober?rain,
dann Püßiek in Unterkram, in die Amortifirung
nachstehender, auf den Mscnderg. und Schmelzwer-
te Paßiek in Unterkrain wtabulirren,. vorgeblich in
Werlust gerathenen Urkunden, als:

») der EclultcUigatlon, cl6o. 1. intab. 3c»,Iuny
1794 pr. 100a ft. zu Gunsten der Franziska

b) der Echuldsbligatimi/l!äo. 1.April 1794,^«-
lad. <). Jänner »79b pr. 1000 ft. zu Gunsten
des Johann Kreuzer;

e) des Kaufkontrakts, ci6o. , , . September, '»-
tab. 20. März 1795 pr. 5ooa st., zu Gunsten
des Franz Jakob Pichler;

s) der Cession, ään. 1. Jänner, 5up«rin!«l». «4.
Juno itial pr. dost, ft. zu Gunsten der Ma>
lia Geigerinn und des Mathias Geiger;

e) derCeffion, 66«. ,5. Jänner, äuperinw^24.
Iutiy »Lai pr. 2555 fi., zu Gunsten der Ma-
ria Geigerinn; . ,. .»

y der Cession, ^ o . 3. März, «upe^«i^. 2V.
Novoer. »797 pr. 6000 ss. zu Gunsten deS R«.
dolvb Lud» und seiner Gemahlinn;

T) des gerichtlichen Vergleichs, äcio. 24. Wärz
iLo2, «u^elinwb. 2 i . July »8o2,'pr. 62,9 ft.
4l tr. zu Gunsten res Rudolph Ludi, und pr.
^85? ft. 25 fr- zu Gunsten der Maria Geigerinn ;

k) der Session, ääo. 1^. I uny , 5uperiMab.I>
Juno tLo3, pr. 2oso st. zu Gunsten des M ^ '
thias Gelger;
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i) deöCessionsvergle'lchs, 6äa. ,o. intad. 2i.De>

cember 180», pr. 5 l6 ft. »5 kr. zu Gunsten
des Mathias Geiger/ und endlich:

K) der Ginrede, 66o. 22. September 180» intak.
9. Febr. 1802, zu Gunsten des Rudolph Ludi,
vermög welcher ihm Iosepd Kramer das 'Ror.
zugsrecht bey dem Gutkader des MHthzas Gei-
ger einräumt, gewilNget worden.
Es haben daher aNeIene, welche aus den ge-

dsHten Urkunden einen Anspmch zu machen ge-
denken, selben blnnen ^ Jahr, 6 Wochen und 5
Tagen, so gewiß vor diesem Gerichte geltend zu ma°
chen, als wldrigens dlese Urkunden, reepecttv« de-
rcn Intabulations» und Superintabulatlonö. (Certi-
ficate für krattlos und getödtet erklärt werden
wurden. Kronau am 10. August 1627.

z^L^ZU^lZ) Nr. 911.
A m o r t i s i r u n g s - E d i c t .

Von dcm Bezirks-Gerichte Staatsherr-
schaft Lack wlrd hlemn allgemein kund gemacht:
M a n habe über Ansuchen oesM;chael Iessenks,
von Lack, »n d:e Ausfertigung der Edicte nach-
siedender, auf dem Hause Nr , 8 6 , in der
Stadt Lack haftenden, angeblich in Verlust ge-
rathenen Urkunden, a ls :

2) Des Schuldbriefes, ääo. et. intab. 17.
Februar 1804 / für Johann Iessenko
pr. 255 fi.

d) Des Uebergabsvertrages, cläo. et. inlad.
2 1 . Februar 180/^, für Jacob und Ma-
ria Iessenko pr. 102 ft.

«) Des Hcirachsvertragcs, ääo. 25- Jän-
ner 1607, nilad. 27. Februar i8c>3,
für Gertraud Iessenko pr. 460fi . ge-
williget.

Es werden daher all? Jene, die auf diese
angeblich Verlornen Urkunden cm Recht zu
haben vermeinen, hmmt aufgefordert, bin-
nen einem Jahre, 6 Wochen und I Tagen,
dasselbe sogewlß geltend zu machen, widrigens
nach Verlauf dieser Zeit über ferneres Ansu-
chen die benannten Urkunden sammt den I n -
tabularions-Eernsicaten für null, nichtig und
kraftlos erklärt werden würden.

Lack den 8. May 1827.

"zl^M- (3) " " " Nr. io65.
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Vom Bez. Gerichte Herrschaft Prcm wird
bekannt aemacht: Es sey auf Ansuchen des
Blasius Bascha von Iassen, in die Ausferti-
gung der Amortisations-Eblcte, hinsichtlich
dts zu seinen Gunsten von Joseph Samassa?
aus Felstrly. über Zoo st. ausgestellten, auf
der diesem gehörigen, zu s^eistrltz liegenden,
der Bancal - Herrschaft Adelsberg snk I^rd.
N r . 55g ^ zinsbaren Hübe intabulirten , vor«
ßeblich »n Verlust gerathenen Schuldschein,
>ää9. ed 1m5d. 2 l . Februar 1806, isspec.

dessen Intabulations - Certificates gewilliget
worden.

Es haben demnach alle Jene , welche auf
benannten Schuldschein, aus was immer für
einem Rechtsgrunde emen Anspruch zu ma-
chen gedenken, solchen bmnen der hlezu ge-
setzlich bestimmten Frist von einem Jahre ,
sechs Wochen und drey Tagen, bey diesem
Gerichte um so gewisser anzubringen und zu
erweisen, als im Widrigen auf weiteres An-
langen des Joseph Bascha, der obbenannte
Schuldschein sammt dessen Intabulations «
Certificate wirkungslos, null und nichtig ers
klart .werden wird.

Bez. Gericht Prem am i3 . März ,827.

Z. 121. (2) E d i c t . Nr . idZft.
Vom Bezirksgerichte Schneeberg wird hiemit

bekannt gemacht: Es seo auf Einschreiten deK
Matdias MatsHeg. zur Echebmig der Verlaßae«
tl'oen und Passiven, nach dem verstorbenen Ma«
th'.as MatfchZg, zu GroßoblaH, die Liquidations.
Tagsayung auf den »7. März 1828, Vormittags
um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte anberaumt
worden, wodey aNe Diejenigen, welche an diesen
Ver laß, aus waS immer für einem Rechtsgrnnde
eine Forderung zu stellen vermeinen, oder zu dem.
selben etwas schulden, um so gewisser ^u erschei-
nen vorgeladen werden, widrigens gegen Elftere
die W n l u n g des §. 614. b. G. B . einzutreten ha»
den, gegen Letztere ader im Rechtswege singe«
schritten werden m-üßtc,

Be^lksgericht Scdneererq am 3o. Iäyne^iZLZ.

Z. ,26. (2) O d i c t. Nr . 2280.
Von dem Bezirksgerichte Gottschce wird hie»

mit bekannt gemacht: Es scye auf Ansuchen des
Jacob Mante l , in die executive Versteigerung der
dem Johann Vidosch, in die Execution gezoge.
nen, ^nd auf »55 ft. gerichtlich geschätzten, unbs'
haußt n , zu Grasenden Lnl) I^ecäüc. Nr . 1067
gelegenen Hudrealität qewiMget worden. Zu wel>
chem Snde man die Verstngerungs'Tagsahungen
am 1». Februar, am n . M ä r z , und am »,.
Apcil 1828, Vormtttaas in den gewöhnlichen
Amtsstunden mi t dem B e r s t e anberaumt habe,
daß, wenn die Realität beo dec »ten oder 2ten
Tagsatzung, nickt w^mqsttns um oder über ten
Schätzungswerth an Mann gebracht werden könn»
te, bey der 5ten auch unter ter Schäyung hintan»
gegeben werden würde. Die Iicttätlonsredingms'
se "können in der Kanzleo eing?ftben wetden.

Bez. Gericht Gottschee am 27. December l ä ^ .

Z . 123. ( 2 ) ^
I n der D tad t , N r . 3 3 , am Altenmarkt,

sind 2 Wohnungen für Georgl zu vernue-
then. i t t r «?iock, bestehet l>. drey Zunmern,
Küche/ Speisekammer, Keller und Holzlege.
2t?r aus .̂ geräumigen Z immern, Küche,
Soeisekammer, Keller, Holzlsge und einer
Bodenkammer. ^

Das Weitere ist im nähmlichen Hause,
zu ebsner Erde zu erfahren.



65

Z. l ,a. (3) E d i c t . Nr. 9^2.
Von dem Bszittssterichte der Hertschait Wei-

xelberg wird diemit bekannt gemacht: Es feo über
Anlangen des Herrn Joseph PauUn, von Werda»
yz, in dilGinleitung der Amornsirung der, von
dem Herrn Äiatthäus Barlhlmä, und der Frau
Anna Batthlmä, czeborncn Paulin,„auf Herrn
Joseph Paulin, üßer die aus rem Abhandwngß.
Vertrage, vom 16. Iulo 'L21, herrührende väter.
liche und drüderbckk Geschäft, pr. 55oo ft. M . M. ,
unterm 16. Iulo 1621, ausgestellten, und un.
«rm 2n. September ^621 auf die Ganzhube
zu Blatu, eie Haldbude, sammt WirtMaflsae'
bänden zu Streindoif. und die Mahl«, Stampf-
und Sägemühle zu Großlupp, dann unterm 3.
November 182r, auf die Haldbude zu Strem-
dolf, unterm 27. November »62», auf die bjv
Hübe zu Streindorf, unterm 22. Jänner 1822,
auf das Pcsthaus, sammt übligen Wohn« und
Wirthschaftsgebäuden, und eine Ganzhube,'zu
Werbatze, und endlich untsrm 24. Ap:il 1L22,
auf d,e Gült Ganuschhof, und die dabeo befind'
Uchen5Rusticczl - huben intabulirten, und anged-
ttw tn Verlust gerathensn Schuldverschreibung,
gewMiget worden. Es werden demnack alle Je«
ne. dle auf gedachte Schuldverschreibung Ansprüche
Müchen zu tonnen glauben, hiemit aufgefordert,
diese ihr? Ansptüche dwnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, so gewiß darzuthun,
als widrigens später Niemand mehr geHort, diese
Obligation aber auf weiteres Anlangen für ge<
tödtet erklärt werden würde.
U Weixelberg am lä- Jänner »828.

Z. ,22. (2) G d i c t. Nr. 760.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Po-

novitsch wird bekannt gemacht: Es feo über An-
suchen des Iaco» Aubelron Schrvaschulle, Cessio'
när des Martin R^spoimg, frühern Cesfionär des
Martin Praschmker von Zslack, wegen aus dem
nnnhschaflsämUichen Vergleiche vom 9. Februar
28,6, an Darlehen berechnctelmasfen noch schul«
digen 3to ft, 56 kr. c. 5. c., in die öffentliche exe'
cmwe FeUbiethunq, der d«m Joseph Köder, eî
üentUch ft^nem Sohne/Blaß Köder gehörigen,
zu Wrüfche Uessenden, dem Gute Kanderschhof,
angevUch 5nd Ulb. Nr. 27, zinsbaren, gerichtlich
ben ^s^ ^' ^ ^ ' ge'chätzten ganzen Kaufrechlshu'
^ . " , lammt Zuaehor, gcrciNlget, uno hlezu drey
^.agiahungen, als: auf ten 24. December d. ^ . ,
°ann 26. Jänner und auf den 5. Mär, s. I . ,
lität " ^ " ,9 Uhr Vormittags in Locu der Rea«
worden ^uscbe, mtt dem Beofatze bestimmt
noch ben dc ^ ^ ^ ^ ' 'N^cr beo' dcr ersten,
Schähuna^^ 'k"^" TaKsahung um oderüder den
bracht wkcden^ ^ ' ^ " . 20 kr. an 3Kann ae«
Nr derMben h , ^ " beo der dritten auch un.

9^^^« ^.ntangegeren wurde.
aläuUer mtt d e , 5 ^ ^ ' 5 ' " «nd die Tabular-

zu den gewöhnlichen Amts.tunden m der diesaeAt.
Men Kanzle^ eingesehen werden tonnen.

Bez.. Gericht Ponovitsch am 27. October,N27.
Bey der »ten uno 2ten Lw.tütisn ist tein Anboth

geschehen.

3- 124. (2)
P r a n u m e r a t i o n s - A n z e i g e

a u f e i n n e u e s k r a i n i s c h e s W e r k ,
b e t i t e l t :

Dieses, jeden Katholiken sehr belehrende
fraimsche Erbauungsbuch wird aus uier Ban-
den in Octav/ und jeder Band beyläufig aus
merpg Bogen bestehen. Auf jeden Tag des
Jahres kommt d,e Lebensgeschlchte eines Hel-
ligen nach der Rechenfolge des römischmMar-
tyralogiums vor . aus welcher eine «Bitten-
lehre folgt, die mit einem Gebethe beschlossen
wnd. Dle Lebcnsgeschtchten der Heiligen, von
drey Monathen machen emen Band aus.

Um dle Anschaffung dieses vortrefflichen
Werkes zu erleichtern , nimmt T i t l . Herr An-
dreas Albrecht, Domherr und Dompfarrer
in Lalbach, die Pranumeratlon gegen Vorausbe»
zahlung an , die jedoch srankirt einzusenden ist.

Der Preis des ersten Bandes (dem die
Lehren von den beweglichen Kirchenfesten vor-
gedruckt sind) ist Ho kr / und eines jeden der
andern Bande I 6 kr. Metall - Münze, unge-
bunden.

Der erste Band erscheint gegen Ende des
Monates July 1828, und im Jahre 1829
wird das ganze Werk die Presse verlassen. Bey
der Abnahme eines jeden Bandes wird der
Pranumerations - Betrag für den folgenden
abzuführen seyn. D>e Pränumeratwns - Zeit
dauert bis 1. Apri l 1828, von welcher Zelt
der erhöhete Ladenpreis eintritt.

Z. 116. (Z) " " "
I n dem Hause N r . 148, am S t . Ja«

kobs-Plat), ist eine Wohnung von 4 Zim-
mern, einer großen llchten Küche, Speis-
kammer, und noch einer Kammer, Holzlege
und. Sta l l auf 5 Pferde, dann lm nähmli-
chen iten Etocke eine andere von 2 Zimmern,
Küche, Sveiskammer und Holzkeücr, zu kom-
mendem Georg, zu vergeben. Das Nähere
darüber lst beliebig beym Hauseigenthümer zu
erfahren. ^

s - " 3 . (3) , .
An der Pollana Vorstadt, im neu erbaute»

hause, Nr. 23, bey Säidan, am neuen H)amm<
platze, sind für künftigen Georgi folgende schöne,
ausgemahlte Wohnungen rmt schöner Ausjlcht.
zu vergeben: zu ebener Erde 2 Zimmer, Kü '
che und Speiskamlner: im ,ten Stocke 5 Zim«
mer, Küche un5 Hplistammer, desgleichen 2
Zimmer, Küche und Syeislammer, dann Z oler
4 Zimmer, Küche und Speistamrner, und end«
lick » Zimmer ohne Küche; auch kann ein Stal l
auf 4 Pferde, zu einem oder dem andeln Ouar-
Ner, sc wie auä) Keller nach Belieben, beyaeae.
ben wetten. Das Nähere erfährt man daselbst.
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Z. ,2g. ( i )

I n d e m YaMungK. Gewölbe des Unterfer«
tlgten sind alls Tpezereo«, Färb-, Eisen- und Ei-
sengeschmeidwaaren um die beigsten Preise, groß«
und kleinweife zu haben, befondets osserirt er:

Nestes, rein abgelegenes Speisöbl,
!daö Pf- H 14 kt.

Bey Abnahme von wenigstens
39a Pfund . . . « » ö ,5 5

Ganz fetten Schweitzer-Käs « 5 ich»,,
Parmesan «Käs . . . „ K 2a „
Gefuno gewässerten Stockfisch

durch die Fastenzeit . . „ k 3 ^
dann von seiner eigenen Fechfung:
Ein Samen Sortiment von 20

vorzüglichen Blumen« Gattungen,
darunter hochwachfende zu Lustiauben um 4» kr,

Stragcl. Kaffee, das Pf. ^ 2 4 ,
frühe, grüne, 2 mahl zeitige

Auslöserbfen . . . ^ ^ 24 „
weiße Zuckersrbsen . . ^ Zt ,2 „
große, schwalbe Spalier«

SchoNen . . . . ^ K ig ^
rothe Spalier. Schossen mit

Mürber Schale . . . .̂ ö z5 „
grüne Hwerg mit mürber

Schale . . . , » ^ 22 ,.
Koriander . . . . „ ä L „
Pilgrün «Kürbisse das Loth ^ ,4 ^
Türtifchbund . . . ,, ö 14 ,̂
Große Schlangen-Gurken „ f, ä »4 ^
großer, später Kohl . . „ ^ 5 „
Monath. Rettig . . „ ^ 5 «
flüher gesprengter Hauptsallat ^ ^ 5 „
rothe Rahnen . .. . ,̂  Zl 3 „

.große Wurzelpetersilie . „ ^ 3 „
A n m e r k u n g . Da die Säwereyen für heuer, als

dem Anfangs, nicht in gar großer Quan-
tität vorräthig sind, so beliebe man sich
bald dafür zu melden.

«, Ferner ist im nähmlichen Gewölbe zu haben:
Neuangekommener Rofosco, von

Vorzüglicher Güte, die Maß ^ 28 kr.
alter Ziwi tm, von vorzüg-

lichcr Güte . . . „ a 26 ,̂
neuer süßer Rebula, von

vorzüglicher Güte, . . „ ^ 24 ,̂
alter Wifeler. Wein . ^ 2 ^ 6 „
' Eimerweise Verhältnißmähig bMizer, auch

sind mshrere Weinfässer sehr gut erhalten, und
mit Vifen beschlagen/ nach Auswahl, von loHis
bo Eimer haltend, zu haben bey

Iotz. P a u l S u p p a n t f c h ^ t f c h ,
Handelsmann, in der Hpital'

gasse, Nr. 269.

Z. i52. (,)
E i n k le ines G u t zu v e r k a u f e n .
Der zur stsyermäMchen Landtafe! beanfag'

te . schuldenfreye Lindner« und Kosiakhof, liegt
N'sstlich an der äußersten Mänzs des HMier K ^ l '
ses, in der Pfarr St . Johann, Bezuk Pu^en.
stein. an einer kleinen, mit vielen edlen Obst.
bäumen besetzten Anhöhe. Die Pfarrkirche O am
Ende d«s Dominical - Feldes, 699 Schritt von

dem Scbloßgebäude, und eine Stunde vsn der
Stadt Wmdifchgrah; auf der andern Seite liegt
in einer Entfernung von ,j4 Ntunde an der tarnt'
nerifchen Landcsgränze der Markt und die Poft'
station Unterdrauourg. Diese vortheilhaftz Lage
verschaft leichten Absatz der eigenen Wirthschafts«
erzeugnisse, und die desto Gelegenheit zum Bs«
trieb verschiedenartiger Speculationen.

Der Edelsjy aus zweo Stockwerken bestehende
ist solid gemauert und mit Schindeln gsdeckt, hat
zureichende Wohnzimmer und Wirthfchaftsabthek-
lungen; die Neben » Meiergebäude uno Stallun»
gen befinden sich im guten Stande.

Die zum Gut gehörigen Realitätsn bestehen
in H4 Joch. lO5g Quadrat »Klafter, sämmtlich
yon guter Baugleoa, geeignet zu allen Früchten,
alle Wtesen sind zwey- oder dreomähig, und sind
auf drey Iadre theila?eiö unter 52 Partheyen,
sammt der Mahlmühle, Stampf' und Sägemüh-
le, dann yuf> und HackenfchmieZe, mit der Wicht«
der unentgeldlichen Vermahlung dss hausbeoar«
fes, und der gleichfalls ohne Zahlung zu leisten'
den Schmiedarbeiten, verpachtet um"einen jähr»
lichen PachtschMina, pr. 4?5 ft. 55 sr. E. M . ,
welche in zweo Raten ^nücipats erlsgt werden
müssen; doch in Bertauftfällen hat dw AufküN'
dung statt.

Dcr Anschlag des Gutss und die nähere«
vortheilhaften Bedingungen mit Rücksicht auf die
Abzugsposten können eingesehen werden in Laibach
bey Herrn IoftpH Suppantschitsch, inbililtern
k. k. Gudernial.Eecretär und Registratur »Direc«
tsren, in dem Baron Rastnerifchen Hause, in der
deutschen Gasse, Nr. 17g.

Laibach am i . Februar »323.

Z. »:8. (,) Kuns t - und
M u f i t a l i e n ' A n z e i g e .

Bey 8. P a t e r n o l l i in Laibach, am Platzs,
Nr. 25g, sind folgende Neuigkeiten angelangt,
als: mahlerische Chinefenspiele, schwarz ̂  1 st. 2a kr.
Karte von Griechenland, in 4 Blättern, 1827,
^ 2 ft. 20 kr. Sehr viele Blumen und Vo^uew
ete., fchwarz zum Nachzeichnen; italienische Darm'
und übersponnene waiten, viele ausländische,
Wiener und Gräher Musikalun, für ganze Or-
chester, Violine, Flore, Tuttarre, Clannett, Ge^
fang mit ^iano - roi-tä, worunter sich besonders
viele Slücke, Ouvertüren und Ball 'Tänze, als:
Ncco88^zs5, Galanterie', Olympische, Wiener,
Baadner, Algierer, Oderösterreichifche, Senti«
mental ' Faschings» Walzer stc., befinden; dann
Grähec Redout-Deutsche für »628, zweite Ab«
thcilung ^ Zo kr. Krähwinkler» Tänze mit Bil«
der, das heft ^ äo kr. Sechs Deutsche sammt
Trio's, der Laibacher Schützen »Gesellschaft gewib-
Mst, von C. Suppantschztsch, ä Za kr., so
wie auch noch viele andere Geschriebene für diesen
Fafchmg zu haben. Auch besorgt er alle Bestellun-
gen auf neu erscheinende Wusikalien, und zwar
ln möglichster Eile. Nachträglich ist auch nsch
bey ihm oie Schlacht von Navarin, illuminirt
und schwarz, nebst dem dazu gehörigen M n ^
zu haben»



A<ch»«3 zur Naibachep Beitung.
j Wsteor ologische Beobacht uVg^r^u^L^Vba^ —— ,

" 3 ^ ° ^ 1 ^ ^ thermometer > ' Wi t terun" " " " '
M««ath Z ^ ^ Abends F ^ M ^ j ^ ^ ^ ^ M ^ T ^ ^ ^ ^

! ^ ^ l - Z.^ 2. I - ! L. K. jW K >WjK.>W^ b.ZUH? H.ZUHr b . yMr '
' Jänner 2c». l 27 » 2 - , ^ ' — ! ^ ^ ° " ? — ' — " ^ - — — — "_., " ^ . '

> 3 i . H7 ^g j ^ ?'9 ^? 6,7 1 — __ l o ^ - Nebe! f. heiter I s. beiter !
, Februar , . ^? ^ ! ^ ^ ° '7 9,0 2 - 0 ^ - , trüb ^ trüb nüb !

2. - 7 ! s,o<37 8̂ 2 ^ ^ 1 ' - ^ ! ' - ' tMb s. heiter ^ schön i
' > a- 27! 5 ö ,? ^ - ! ^ ^ Z ^ i ^ " ' >ch"" heiter heuer !

4. ,7 L^4 2 !^N ! '" " 1 " ^ " ' ^ ' ^ ^ s ' " wolkig !

srourZ vom'29. Mnner 1823.

Staatsfchuldverschreibungen zu5«.H. sin ^ M . ) " ^ ^ 6

nal,Obligat, dei Stände v . / - ' ^ ^'H l ^ »-

Ungar. Hofkammer zu F NZ v. H.sin CM.) 443,4
t ^ . , , (Ärarlc,!) (Dome'tt.
^wngatwntn del Stände! (E.M.) (C.N,)

v. Qtteireich unter und zu3 v,F,.1 — —

N e n " ^ b ^ n ' Sckle' zu 2 ./4 S.H. ̂  -
ten 3, ^ "^"k.Karn- ;u2 v-H. Z5ilZ —

' Krain und Gorz ,u , ?/ä v.H.j - -

F^renwen-Anzeige.
H ^ ^ k o m m e n den I . F e b r u a r 4828.

ossentl. provisorischer Kunsthandlunas-Associee, beyde
von Trieft nach Wien. — Herr Aloys v. Sterzin«
ger, k. k. Tabackgefällen -̂ Hofbuchhattungs ^ Rech-
nungs - Official/ von Zara nach Trient. — Herr
Adolph Straff« v. Kirchbcrg, Handelsmann, von
Mapland nach Wien. — Herr Carl Steidler, absol-
virter Rechts-Candidat, von Wien nach Padua.

Den 3. Febr. Hr. Lucas Pichs, Bczirkscommissair
der Herrschaft Wslfsberg, von Klagenfurt nach Laibach.

Verzeichn iß V/r hier verstorbenem
D e n 3a. I ä n n e r z6Z6.

Dem 7lndreas Suchodobnig, Scki f fmann, fei«
Weib M a r i a , att 56 J a h r , in der Tyrnau « Vor«
st^dt, N r . H l , am Kinödeüßeber — Dem Andreas
Temitz , Tüglöhner, 'ein Soh« Sebastian ^ alt 1 I s h r ,
in der Krgkau « V o n i a d r , 3ir. ^ 6 , sn der hitzige»
Gehirn hchleüwssseriucht.

Den 3 l . Johann Hadert / K.inj l fydiener, «lt
74 I a h l . am Schul!)!atze^ N r . 2 ^ 6 , sn der Lun-
Htnlahmung. — W a n a Koß, 2a,g!ohners W e i b , alt
60 I g h r , im Cic i l - E p i i a ! , N r . , , an der Abzeh«
lUNg.

Den 1. Februa!-. D ie hochgebonie Frau I o i e p h l
Freyinn von Sterneck, a!i, 72 J a h r / am Congreß«
platze, N r . Z 4 , an der EnNrofcung.

1 ^ säli t ^ " ^ 3 ^ H ^ ^ sür den Monarh Feoruar j G^^" . !

. o r d i n ^ ^ ^ ' , ^ ^ ^ 4 TViundfemme?

^ L a i b W ^ l . . 2 i „ j ^ ^ 1 , ^ börd ln . Semmel 2 2 , 2 , , , - ^ ^ , - !

^h^d^rsndmetzgem 5 ,̂ ^ ! ^ 2 Pfund Rindflelsch 5 ^ 2 ^ , .



Z. i33. ( l ) G u b s c r i ß t i s n 3 . A n z e i g e .
Der Unterzeichnöte hat die Ehre hierdurch bekannt zu machen, daß er das 'vsn ihm sers«ßts,

«nö auf dem ständischen Theater m Laibach mit Beyfall, aufgenommene vaterländische SchKufpiel t

D i e Türkenschanze bey S t . Chr istoph;
o d e r :

D i e B e f r . H ) u n g L a i b a c h s v o n d e n T ü r k e n , i m J a h r s r z ^ ,
auf Subscription im Druck herausgegeben wird.

Ehrenvolle, von verschiedenen Seiten an ihn ergangene Aufforderungen haben den Verfasset
bewogen, dem geäusscnen Wunsche nachzugeben/ dem er auf eine um so würdigere Art zu entspre-
chen hofft, da er das Schauspiel nach der Aufführung gänzlich revioirt hat^wsdeo er sich des Bei-
standes, eines hiesigen gekhcten Geschichtforsckers erfreute, so daß es jetzt, nicht nur als das erste
vaterländische Werk dieser Act erscheinen wird, sondern auch darauf Anspruch machen kann, in dsm Hauss
eines jeden Pan-loten einen Ehrenplay einzunehmen, indem eZ zur Verherrlichung der,GeschichteKrains,
Rnd zur Aufregung vaterländischer Gesinnungen des der Jugend, geschrieben lst.

Für eine würdige Ausstattung in typographischer Hinsicht, sorgt die Edel von KleinmZyr'fche
Buchdruckers^. Jedem Exemplar werden die Namen der Ttt l . Herren Tudftribenten vorstedruckc.
Und das Werk erscheint zu Oitsrn tz. I . , drofchirt mit einem farbigen Nmscklage. Subscription
nimmt das Comptoir der Laibacker Zeitung und die Korn'sche Buchhandlung in Laibach an.

Der Subscriptions . Pcns ist 2« kr. E. W . ,
Der Laden « Preis . . . . . . . . . 4a kr. „ «

D i e Z a h l u n g l e i st et m a n bsy A b l i e f e r u n g d e s Ä L e r k e s .
E a r l S c h w e d e r .

Z. ,a3. (2) I n der W i l h e l m H e i n r i c h Ksrn ' fchen B u c h h a n d l u n g
m Laidach, wird Pränumeration angenommen mit i st. i5 kr. <Z. W- auf jeden Band auf das

H, a n d b u ch

P a st 0 r a l - ' ° T h e o l o g i e ,
n a c h d e r

O r d n u n g der t h e o l o g i s c h e n S t u d i e n
an den k.t. österreichischen Lehranstalten.

V o n
F r a n z H i n t e r b e r g e r ,

ord. össentl. Proftsssr der Pästoral . Theologie am k. k. Lyceum in Linz-

I « 4 B ä n d e n , gk. 6 . , V i n z 1828 .
Da das ganze Werk schon sowohl die BewiMgunq der k. k. Zenfurhofstesse, als auch des

hschwürdigen Ordinariates erlangt hat, so wird der ununterdrschenen Ausgabe desselben kein Hin«
tzerniß im Wege stehen. . ^ . . ^ D e r V e r f a s s e r . ^

Um den Ankauf dieses gediegenen Werkes mogkchst zu erleichtern, schlug der Verleger den
Weg der Pcänumeranon ein, der elfte Bano erscheint mit Onde künftigen Monaths, dann in 3wi«
schenräumen von 4 bis 6 Wochen cm Band , ss ̂  daß das ganze Werk bis Ende Iuny zu haben
seyn wird. W l t Erscheinung des dritten Bandes tr i t t der erhöhte Ladenpreis ein.

Z . 120. (2) T h e a t e r - N a c h r i c h t .
H e u t e d e n 7 . F e b r u a r 1 8 2 g , w i r d i m ständischen T h e a t e r z u L a i b a c h ,

WM Vortheile des Schauspielers J u l i u s K o bl ischka,
a u f g e f ü h r t :

D i e R i t t e r v o r N i c e a .
S c h s u s p i e l i n f ü n f A u f z ü g e n v o n Kotzebue .

W s m dsr Unterzsichnett yyrlaufig ftine ergebensts Einladung zu machen die Ehre hat.
I u N u s ^ K o b l i s c h k a ,

Schauspieler.


